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Vorwort des 
Präsidenten

Liebe Basketballerinnen,  
Liebe Basketballer,  
Werte Sponsoren und Gönner

Im Namen des Vorstandes möchte ich Euch zuerst von 
Herzen alles Gute für das Jahr 2019 wünschen. Ich hoffe, dass 
Ihr alle besinnliche und erholsame Weihnachtstage mit Euren 
Liebsten verbringen konntet und mit viel Freude und Elan ins 
neue Jahr gestartet seid.

Nach dem doch etwas überraschenden Gewinn der Pro-
basket Classics von unserem Damen 1 im April 2018 konnte der 
Vorstand mit schönen Erinnerungen in die wohlverdiente Som-
merpause starten. Die Sommerpause bedeutet aber auch immer 
wieder der Beginn der Trainersuche, so dass für den Vorstand 
nicht wirklich von arbeitsfreier Zeit gesprochen werden kann. 
Der starke Mitgliederzuwachs führt nämlich dazu, dass auch 
immer wie mehr Trainer/innen gebraucht werden. Dies stellt 
immer wie mehr eine Herausforderung dar, denn schliesslich 
sollte anfangs August jeweils jedes Team über einen Coach an 
der Seitenlinie verfügen.

Die Trainersuche gestaltete sich dieses Jahr glücklicher-
weise sehr erfolgreich. Mit Henri de Crousaz konnte das Herren 
1 einen ehemaligen Badener Spieler verpflichten. Dank gebührt 
dafür insbesondere auch Fabio Negro, der Henri gegen Ende der 
letzten Saison zu einem Spiel des Herren 1 einlud und so den 
Kontakt „einfädelte“.

Der „Transfercoup“ ist uns wohl jedoch mit dem neuen 
Badener U20-Trainer, Kostas Paschalis, gelungen. Kostas am-
tete letztes Jahr noch als Assistenztrainer von Lavrio BC, nota-

bene dem Sechstplatzierten der höchsten griechischen Liga A1. Kostas 
zog im Sommer mit seiner Familie in die Schweiz und hatte einige 
ansehnliche Angebote von höherrangigen Teams, darunter auch Teams 
aus der Nationalliga A. Da der nun in Dättwil wohnhafte Kostas jedoch 
in der Nähe seiner Familie trainieren wollte, entschied sich Kostas 
glücklicherweise für unseren Verein. Wir sind sehr froh darüber, einen 
solch kompetenten Trainer in unserem Verein zu haben und hoffen auf 
eine lange und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Nach dem abrupten Abgang des Herren 3-Trainers zu Beginn 
der Saison musste auf die Schnelle ein weiterer Coach gesucht wer-
den. Glücklicherweise sprang Tino Imbach, bereits Coach der Herren 
U17, ein und führte das neuformierte Team auch gleich zu einigen 
Siegen in der Vorrunde. Herzlichen Dank auch Dir für Deinen tollen 
Einsatz für unseren Verein, Tino!

Der Sommer hatte aber noch ein ganz besonderes Highlight zu 
bieten. Baden Basket 54 durfte am 18. August das 3x3 Swiss Tour 
Finale in Baden durchführen. Aufgrund des nicht konstanten Wetters 
fand dieser Event in den Hallen der BBB und nicht wie geplant auf 
dem Trafoplatz statt. Trotzdem bot der Anlass beste Werbung für den 
3x3-Basketballsport, welcher seit letztem Jahr auch als neue olympi-
sche Disziplin für die Olympiade 2020 in Tokyo feststeht. Nach einer 
erfolgreichen ersten Durchführung sind wir froh, dass wir bereits jetzt 
verkünden können, auch dieses Jahr wieder Station der Swiss Tour 
sein zu dürfen. Am 29. Juni 2018 findet nämlich auf dem Trafoplatz 
- sofern das Wetter dieses Jahr mitspielt - wieder ein Turnier der 3x3 
Swiss Tour in Baden statt. Wir freuen uns schon jetzt auf diesen tollen 
Event mit hoffentlich zahlreichen Teams und Zuschauern.

Was die Hinrunde 2018/19 betrifft, durften wir mit Freude fest-
stellen, dass sowohl unsere Juniorinnen als auch unsere Junioren eine 
sehr erfolgreiche Halbsaison absolvierten. Sowohl unsere Damen U15 
als auch unsere von Neu-Trainer Kostas trainierten Herren U20 konn-
ten alle ihre Spiele gewinnen und stiegen somit in die Inter-Liga auf. 
Dies freut uns sehr, da uns die Junioren/innen-Förderung sehr am Her-
zen liegt. Wir gratulieren den Teams für diese hervorragenden Leis-
tungen und wünschen schon an dieser Stelle viel Erfolg für die neue 
Herausforderung im Inter.

Zum Schluss wünsche ich nun allen Clubmitgliedern eine er-
folgreiche und verletzungsfreie Rückrunde
GO, FIGHT, WIN AND HAVE A LOT OF FUN!

Nico Hess,
Euer Präsident



Wichtige Termine  
2019

31.3.19 
Racletteplausch

 
Zum ersten Mal findet diesen 
Frühling ein Racletteplausch 
für alle Mitglieder samt Anhang 
statt. Zu diesem Anlass haben 
wir das ASK Clubhaus an der 
Limmat gemietet. Wir freuen 
uns auf einen tollen Abend!

18.4.19 
Clubparty  
Madness

 
Am 18. April, Gründonners-
tag, steht die vierte Clubparty 
im LWB in Baden an. Unsere 
(volljährigen) Spielerinnen und 
Spieler werden euch von hinter 
der Theke mit Bier und Drinks 
versorgen. Macht fleissig Wer-
bung, damit wir den Club füllen!

22.4.19  
ProBasket  
Classics Cup 
Finale

 
Nachdem das Damen 1 letztes 
Jahr den ProBasket Classics 
Cup Finale gewonnen haben, 
findet dieser Anlass dieses Jahr 
nun ganz in der Nähe statt, 
und zwar im Tägi in Wettingen. 

Leider sind inzwischen sowohl 
unserer Männer als auch unsere 
Frauen aus dem Turnier ausge-
schieden. Trotzdem sind wir als 
Gastgeber mit von der Partie.

5.5.19 
Miniturnier  
Baden

 
Am 5. Mai wird die Kanti Baden 
den ganzen Tag vom Lachen der 
Kinder und den Anfeuerungs-
rufen der Eltern erfüllt sein. An 
diesem Tag messen sich die 
kleinsten Basketballerinnen und 
Basketballer, Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren, unter-
einander. Auch unsere Minis 
aus Neuenhof sind mit dabei.

18.5.19 
Saison- 
abschlussfest

 
Zum fünften Mal findet Ende 
Saison das Saisonabschluss-
fest für Gross und Klein in der 
BBB statt. Eröffnet wird der Tag 
mit einem Spiel „Parents vs. 
Juniors“, dann folgt das Spiel 
zwischen den ehemaligen und 
den heutigen Spielern. Abge-
rundet wird der Tag mit einem 
gemütlichen Grill & Chill.

8. — 9.6.19 
Final Four

 
Am zweitägigen Final Four sind 
wir Gastgeber der des Junio-
renfinals von Swissbasket, in 
dem die besten Juniorenteams 
in den Kategorien HU17 und 
HU20 gegeneinander antreten 
und um den Schweizermeister-
schaftstitel kämpfen.

24.6.19 
GV & Game

 
Am 24. Juni findet die Gene-
ralversammlung des Clubs 
zum ersten Mal seit Langem an 
einem Montag statt. Sie beginnt 
um 19:00 und findet in der Kanti 
Baden statt. Anschliessend an 
die GV sind alle herzlich zu Fun-
play und Pizza eingeladen.

29.6.19 
3x3 Swiss Tour

 
Nach dem Erfolg des letzten 
Jahres dürfen wir auch dieses 
Jahr wieder ein Stopp auf der 
3x3 Swiss Tour sein. Bei schö-
nem Wetter findet der gross-
artige Event auf dem Trafoplatz 
statt. Falls das Wetter nicht 
mitspielen sollte, würde es in 
die Halle verschoben werden.

21.7.19 
Ironman

Am Ironman in Zürich unterhal-
ten wir nun bereits seit über 20 
Jahren einen Verpflegungspos-
ten, an dem wir die Sportler mit 
Getränken und Sportlernahrung 
versorgen. Der Ironman ist 
jedes Jahr ein lustiger, erleb-
nisreicher und eindrücklicher 
Event. Wir freuen uns über 
zahlreiche Helfer!
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DAMEN 1
Nationalliga B

Das Damen 1 von Baden starteten 
mit einem klaren Sieg im Swiss Cup ge-
gen Arlesheim erfolgreich in die Saison. 
Auch im ersten Saisonspiel begannen sie 
stark gegen den STV Luzern, konnten 
sich aber den Sieg erst in der Rückrun-
de mit einer spektakulären Aufholjagd 
holen. Den ersten Dämpfer erhielten sie 
im Saisonspiel gegen Arlesheim, wo sie 
im letzten Viertel das Spiel aus der Hand 
gaben. Auch das 1/8 Cupfinale gegen 
Hélios Basket zeigte gewisse Schwächen 
des Teams auf, war aber geprägt von ei-
nem hartnäckigen Kampfgeist, welcher 
erahnen liess, welches Potential in den 
Damen steckt.

Doch das Zusammenspiel 
wurde mit jedem Spiel 
besser und die Spielerin-
nen fokussierter.

Das Potential konnte bisher 
noch nicht vollumfänglich ausgeschöpft 
werden, da die erste Saisonhälfte durch 
verschiedenste Spielerinnenabgänge und 

Verletzungen gekennzeichnet war. Das 
kleine Kader, darunter viele neue und 
junge Spielerinnen, zeigte anfänglich 
Mühe auf dem Feld zusammenzufinden. 
Auch die vielen Spiele innert kürzester 
Zeit führten zu einer gewissen Spielmü-
digkeit, welche sich in nicht konstanten 
Spielabläufen bemerkbar machten. Ein 
Gleichstand oder sogar eine Führung, 
konnte von den Spielerinnen aus Baden 
nicht durch das ganze Spiel hindurch auf-
rechterhalten werden. Erprobte Mann-
schaften, wie GC und Aarau, hatten da-
mit leichtes Spiel.

Doch das Zusammenspiel wurde 
mit jedem Spiel besser und die Spiele-
rinnen fokussierter. Trotz gewissen Fehl-
schlägen und dem Abschluss auf dem 
letzten Platz liess sich das Damen 1 nicht 
unterkriegen und zeigte Teamgeist. Mit 
einem gestärkten Selbstbewusstsein tre-
ten sie 2019 in die zweite Hälfte der Sai-
son ein und sind zuversichtlich, dass mit 
den zurückkehrenden Spielerinnen und 
weiteren intensiven Trainings die Saison 
gut abschliessen können.

(Text: Sandra Dugonjic)

Hinten vlnr:
Judit Jakab
Aline Bauer
Corinne Iten

Fabienne Frei
Emilia Lafleur

Corin Heim
Omar Seddik – Coach

Vorne vlnr:
Cinzia Egloff

Sandra Dugonjic
Michelle Bütler

Petra Meier
Rebecca Gafner

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Katharina Adamski

Michaela Rüegg
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HERREN 1
1. Liga National

I took over the first team as a 
new coach in mid-August of last year. I 
was very much looking forward to this 
new challenge with a team, where the 
members know each other for a very 
long time. My priority in the first months 
was to have an idea which qualities eve-
ry player has and use those in a system 
that would push everybody to use them 
but also work on their weaknesses. I also 
decided to bring along two new players, 
knowing they will fit in the team from a 
talent and mentality perspective.

Unfortunately this process 
of learning was slowed 
down very quickly by some 
injuries.

During the short preseason pre-
paration I chose to work mainly on phy-
sical and system oriented aspects. Un-
fortunately this process of learning was 
slowed down very quickly by some inju-
ries, which delayed the full integration of 
all players into the new system. Despite 
those facts the team was able to reach a 
good understanding of where I wanted to 
bring them technically and the outstan-
ding mentality brought us very quickly 
our first wins during the early season.

Looking back at the first part of 
the season and analyzing our win-loss-

record, we clearly have to work further 
on our mental/physical approach to face 
teams, that are playing in the upper part 
of the league, against which we were not 
able to maintain our level over 40 minu-
tes of a game in the previous months.

Nevertheless, the goals set at the 
beginning of the season are very much 
still in our range, and I am looking with 
a lot of optimism to the second part of 
the season.

(Text: Henri De Crousaz)

Hinten vlnr:
Henri De Crousaz – Coach

Oliver Schmitt
Nico Hess

Matthias Albrecht
Gion Wyss

Luka Cancarevic
Kevin Wernli

Vorne vlnr:
Fabio Negro
Nick Müller

Simon Rimann
Atanas Iljashev

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Fabiano Biland

Jan Kruta
Michael Sjöberg
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DAMEN 2
3. Liga Regional

Das Damen 2 hat in der letzten 
Meisterschaft den Ligaerhalt in der 2. Li-
ga leider nicht geschafft. Somit war dies 
für uns die erste Saison in der 3. Liga. 
Wir hatten keine Ahnung, was uns in die-
ser Liga erwartet. Sind die Mannschaften 
viel schlechter als in der 2. Liga? Oder 
macht es fast keinen Unterschied?

Der Fokus in dieser Saison 
lag vor allem darauf,  
Freude am Spielen zu  
haben, als Team gut  
zusammen zu spielen  
und die Technik fortlau-
fend zu verbessern.

Neben dieser Frage beschäftigte 
uns in den Sommerferien noch eine wei-
tere Sache: Unser letztjähriger Coach 
Vladimir hat sein Amt niedergelegt. Da-
durch standen wir ohne Coach da und die 
Angst bestand, dass kein neuer gefunden 
werden kann. Kurz vor Saisonstart dann 
die erfreuliche Nachricht: Mit Simon Ri-
mann als Hauptcoach und Bengt Sjöberg 
als Unterstützung wurde eine optimale 
Lösung gefunden. Somit konnten wir 
topmotiviert in die neue Saison starten.

Der Fokus in dieser Saison lag 
vor allem darauf, Freude am Spielen 
zu haben, als Team gut zusammen zu 

spielen und die Technik fortlaufend zu 
verbessern. Leider hatten wir schon sehr 
früh mit einigen verletzungsbedingten 
Ausfällen zu kämpfen, sodass wir im 
Training selten 5 gegen 5 spielen konn-
ten. Der erste Match war ein ziemliches 
Chaos, da sich alle gegenseitig im Weg 
standen und sehr viel Hektik im Spiel 
herrschte. Dies wurde vom Coach sofort 
erkannt und im Training entsprechende 
Massnahmen ergriffen. Somit steigerte 
sich die Leistung der Mannschaft von 
Spiel zu Spiel und wir konnten die Hin-
runde auf dem guten 3. Rang beenden.

(Text: Desirée Bütler)

Hinten vlnr:
Simon Rimann – Coach

Jet Bosma
Katharina Petric
Hannah Kempe

Sina Schmid
Guendalina Barloggio

Vorne vlnr:
Emina Kalakovic
Jessica Pichler

Florence Phukdenarong

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Desirée Bütler

Dymphna van Helvert
Laila Hostettler
Michelle Müller

Liza Omid
Natalie Wernli
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HERREN 2
3. Liga Regional

Nach der durchschnittlichen letz- 
ten Saison ging das Herren 2 mit neuem 
Selbstvertrauen in das Eröffnungsspiel 
zuhause gegen den BBC Schaan. Das 
Team hatte gut trainiert und mit den 
Coaches Basler & Baumgarten wurde 
an der Taktik geschraubt. Eine Defense 
wurde eingeführt, von der man sich neu-
en Schwung erhoffte.

Abhaken hiess es, denn 
vor der Winterpause 
standen noch zwei Heim-
spiele an.

Das Team startete stark in die 
Partie gegen Schaan. Eine hohe Wur-
fquote und die bessere Fitness waren 
die Schlüsselfaktoren in diesem Spiel, 
welches Baden bis am Schluss unter 
Kontrolle hielt und mit 77:56 für sich 
entscheiden konnte. Gestärkt durch den 
ersten Sieg empfing das H2 zwei Wo-
chen später BC Olten-Zofingen. Leider 
konnte das Team die guten Aspekte aus 
dem letzten Spiel nicht mitnehmen. Eine 
schwache Partie, die mit Basketball we-
nig zu tun hatte, ging mit 45:46 verloren.

Aus den nächsten drei Partien re-
sultierten drei Auswärtsniederlagen, da-
von zwei in Zürich und eine in Luzern. 
Abhaken hiess es, denn vor der Winter-
pause standen noch zwei Heimspiele an.

Top motiviert, die Niederlagen- 
serie zu beenden, traf das Team zuhau-
se auf Rüti Basket. Drei Viertel genüg-
ten dem Heimteam, um der Partie den 
Stempel aufzudrücken. Eine tolle Mann-
schaftsleistung brachte den klaren Sieg, 
91:44. Im letzten Spiel der Vorrunde ka-
men die Rockets aus Zürich nach Baden. 
Mit gutem Scoring der Gäste und einem 
bescheidenen 2. Viertel der Badener war 
diese Partie jedoch schon früh entschie-
den und das Heimteam verlor 60:87.

Zwei Siege und fünf Niederlagen 
lautet die Bilanz nach der ersten Saison-
hälfte. Die Mannschaft zeigte gute Parti-
en, jedoch mangelte es teilweise an der 
Konstanz und Effizienz. Wir bleiben zu-
versichtlich und erhoffen uns im neuen 
Jahr ein paar Zähler mehr auf dem Punk-
tekonto.

(Text: Elia Bucefari)

Hinten vlnr:
Alessio Bucefari

Marc Keusch
Elmar Sutter
Mario Egloff

Marcel Lüscher
Stefan Müller
Dejan Terzic

Christian Basler – Coach
Slobodan Cekic

Vorne vlnr:
Julian Mosimann

Khalil Meharzi
Elia Bucefari

Andrej Poplasin
Philipp Notter

Halis Basini
Damjan Poplasin
Hannes Preisler

Es fehlt auf dem Teamfoto:
Patrick Baumgarten – Coach
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HERREN 3  
4. Liga Regional

Unter sehr schlechten Umstän-
den war das Herren 3 nach den Som-
merferien gestartet. Der Trainer hat nach 
einer Woche das Team verlassen und mit 
ihm gingen auch einige Spieler. Tino Im-
bach, Trainer des Herren U17, hat sich 
für diese Saison zur Verfügung gestellt, 
das Team zu coachen und auch spiele-
risch zu ergänzen. Zu diesem Zeitpunkt 
waren noch fünf Spieler im Team, doch 
schon wenige Wochen später steigerte 
sich diese Zahl auf 13. 

Zu diesem Zeitpunkt wa-
ren noch fünf Spieler im 
Team, doch schon wenige 
Wochen später steigerte 
sich diese Zahl auf 13.

Es war der Beginn von etwas 
Wunderbarem: Die Spieler harmonier-
ten und entwickelten sich zu einem 
Superteam, da sich die meisten Spieler 
schon länger von irgendwoher kannten. 
Die Trainings waren immer sehr gut 
besucht und so überraschte es uns auch 
nicht, dass wir unser erstes Spiel gegen 
BC Seuzach gewinnen konnten. Es war 
eine erfolgreiche erste Saisonhälfte für 
das Herren 3 mit 5 Siegen und 2 Nieder-
lagen. Unser Highlight war sicher das 
Spiel gegen BC Limmattal und gegen 

BBC Glarus, da beide Teams noch unge-
schlagen waren bis sie gegen uns spiel-
ten. Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Spielern im Herren 3 für ihren 
Einsatz bedanken und freue mich auf die 
zweite Saisonhälfte.

(Text: Tino Imbach)

Hinten vlnr:
Tino Imbach – Coach

Jeremy Heer
Beat Keiser

Benjamin Kiel
Kenneth Moosmann

Alexander Meier

Vorne vlnr:
Manuel Segrada
Michele Accordo

Ben Goepfert
Charlie Goepfert

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Carlos Mauricio
Jan Kaufmann

Marc Bodis
Ali Kepenek

Dimitar Mitev
Michael Jenny
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Was auch immer passiert:
Wir helfen Ihnen rasch
und unkompliziert aus der
Patsche. www.mobi.ch

Generalagentur Baden, Marc Périllard
Bahnhofstrasse 42, 5401 Baden
Telefon 056 203 33 33, Telefax 056 203 33 66
baden@mobi.ch, www.mobibaden.ch

DIE HOLZBAUFACHLEUTE
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HU20
Regional

We started after the holidays 
with about fifteen players. Nevertheless 
we haven’t practiced all together from 
the beginning of the season more than 
1-2 times. With this situation it is impos-
sible for a coach to build up his team the 
way he wants. 

We decided to play the 
second part of the season 
in the higher inter league, 
despite the fact that we are 
going to lose three more 
players from the beginning 
of January because of 
semesters abroad and the 
army.

Every other day I have to start 
over again because somebody missed the 
last practice, the last week or the whole 
month...!! That is the biggest issue from 
day one. Between August and December 
some players had to take a rest from bas-
ketball because of injuries and school. 
Even tough we had these problems, we 
got a good team together and reached 
the first place in our group with 5 wins 
out of 5 games. We decided to play the 
second part of the season in the higher 
inter league, despite the fact that we are 

going to lose three more players from the 
beginning of January because of semes-
ters abroad and the army.

The team has to work on their 
practice time. I will try to bring some 
kids from the U17 and U15 teams to help 
us on practices and at the games, because 
I don’t think that we will be enough play-
ers from now on.

I’m looking forward to an inte-
resting second half with games on a high 
level and with more determination from 
all of my players!

(Text: Kostas Paschalis)

Hinten v.l.n.r.:
Kostas Paschalis – Coach

Halis Basini
Alexander Gerovski
Stephan Scherrer
Luka Cancarevic

Toni Racunica
Michael Sjöberg

Erik Arteaga

Vorne v.l.n.r.:
Patrick Kolb

Ruben Bruckenburg
Nicola Wendel

Luka Soldat
Rafael Martins

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Alejandro van Engelen

Ayman Duran
John Imonopi

Alexander Mallo
Jonas Pfändler

Shiv Parmar
Nic Stadler

Florian Völki
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DU17/20
Rookies

The first part of the season 
2018/19 has gone by and it’s time for a 
summing up on the events so far and to 
get ready for the spring games.

This year, we have got several 
new players on the team, making welco-
ming additions to the play and making 
sure we are a full team in practices and 
games. So far, we have played a handful 
of matches during the autumn and it is 
great to see that we improve, from game 
to game, in all areas of the game. Even if 
we haven’t won all the games, we have 
been the more aggressive team on defen-
se and on “loose balls”. The team has out-
rebounded the opponents in every single 
match, which is a very positive sign!

The “spacing” on offense 
has really improved, now 
we just have to make sure 
we take the right shots, 
score the basketball under 
the basket and make the 
open shots!

During spring we need to keep 
working on individual skills; ball hand-
ling, passing, shooting, as well as learning 
to play more of team basketball, both on 
offense and on defense. The “spacing” on 

offense has really improved, now we just 
have to make sure we take the right shots, 
score the basketball under the basket and 
make the open shots!

The highlight of the season so 
far was the game versus Emmen, when 
we won the game by playing really well 
defensively, as well as having the who-
le team running really well when reco-
vering the ball on defense. The whole 
team contributed really well both on of-
fense and defense, which finally resulted 
in a 12-point win!

I would like to thank the entire 
team for their hard work in practices and 
games and look forward to the remainder 
of the season and the challenges which 
lie ahead. Please try to make it to every 
single training, we need you to be there 
all of you!

(Text: Bengt Sjöberg)

Hinten vlnr:
Bengt Sjöberg – Coach

Selina Scalise
Anastasija Rozic
Angela Bamert
Tamara Rozic

Liv Lang
Marion Schibli

Romane Aubert

Vorne vlnr:
Michelle Lehmann

Sofia Scalise
Lara Pastor

Antonia Kröpfl
Layla Lehmann

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Beatrice Bertrand

Carolina Wyss
Kira Suter

Lola Eugster
Sarah Milosevic
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HU17
Regional

Nach den Sommerferien kamen 
die Badener HU17-Junioren gut gelaunt 
ins Training, um sich auf die neue Saison 
vorzubereiten. Sehr viele Spieler haben 
regelmässig die Trainings besucht, aus-
serdem haben sich auch viele Spieler 
neu angemeldet für die Saison 2018/19. 
Die neuen Spieler mussten ins Team in-
tegriert und die Systeme gelernt werden, 
was viel Arbeit und Konzentration erfor-
derte.

In den meisten unserer 
Spiele hatten wir phasen-
weise sehr gute Viertel, 
aber über das gesamte 
Spiel gesehen war es zu 
wenig.

In unseren Spielen merkte man, 
dass unser Team über viel Talent ver-
fügt, es aber nicht immer auf das Parkett 
bringen konnte. In den meisten unserer 
Spiele hatten wir phasenweise sehr gute 
Viertel, aber über das gesamte Spiel ge-

sehen war es zu wenig. Leider hatten wir 
auch einige verletzte Leistungsträger, 
die nicht immer spielen konnten. Es ist 
daher wenig verwunderlich, dass unse-
re Ergebnisse nicht immer zu unseren 
Erwartungen passten, was zu einer eher 
durchschnittlichen Hinrunde führte mit 
3 Siegen und 3 Niederlagen. Wir werden 
daher in der Regionalliga bleiben. Ich 
möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Eltern und Spielern für ihren Einsatz be-
danken und hoffe, dass wir im nächsten 
Jahr mit neuem Schwung in die Rück-
runde starten.

(Text: Tino Imbach)

Hinten vlnr:
Simon Schulz

Clint Iciek
Tino Imbach

Simon Chukwu
John Imonopi
Erik Arteaga

Luca Doswald
Elia Sigg

Stefan Grujic
Dominik Korycanek

Vorne vlnr:
Noah Jurcevic
Gabriel Petrus

Norlando Ramirez
Emanuele Russo

Clive Knörle
Antonio Subasic

Simone Tola
Jeremy Loosli

Anselm Lehner

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Florin Keller
Luka Soldat
Nic Stadler

Laurin Behrens
Pavlos Parmaklis
Clemens Müller
Matthew Okafor

Ryan Knörle
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DU 15
Regional

Das neuformierte DU15-Team 
war wohl das Überraschungsteam der 
Hinrunde! Die bunte Mischung aus An-
fängerinnen und Spielerinnen, die nach 
den Sommerferien gerade erst dazuge-
stossen sind, fand sehr gut zusammen 
und viele Spielerinnen profitieren auch 
davon, dass sie zusätzlich ins DU17/20-
Training gehen können.

Dank dieser drei deut-
lichen Siege spielt das 
DU15-Team in der Rück-
runde in der Interliga  
und ist gespannt auf die 
stärkeren Gegnerinnen.

Die Hinrunde der Juniorinnen 
war mit nur drei Spielen sehr kurz, da 
sich nach der Spielplansitzung noch ein 
Team zurückgezogen hat.

Im ersten Spiel trafen die Mädels 
auf Mutschellen. Da gleichzeitig auch die 
Rookies ein Spiel hatten und einige Spie-
lerinnen dort aushalfen, traten wir nur zu 

acht an. Trotz Anfangsnervosität, da es 
ja das erste reine Mädchenspiel für viele 
Spielerinnen war, hatte man die Gegne-
rinnen schnell im Griff und konnte mit 
einfachen und konsequent getroffenen 
Punkten davonziehen. In der Verteidi-
gung wurde man zwar einige Male über-
rannt, profitierte jedoch davon, dass die 
Gegnerinnen eine sehr schlechte Chan-
cenverwertung hatten.

Im zweiten und dritten Spiel, 
jeweils gegen Kriens und Aarau, liess 
man von Anfang an nichts anbrennen 
und zeigte, wer der Chef auf dem Feld 
ist. Obwohl auch die Trefferquote der Ba-
denerinnen noch stark gesteigert werden 
kann, haben sie die beiden Spiele mit 41 
bzw. 33 Punkten gewonnen. Dies dank 
einer regelrechten Wand in der Verteidi-
gung und einem unbändigen Willen, je-
den Rebound zu holen und dies so lange 
zu wiederholen, bis der Ball im Korb ist.

Dank dieser drei deutlichen Siege 
spielt das DU15-Team in der Rückrunde 
in der Interliga und ist gespannt auf die 
stärkeren Gegnerinnen

(Text: Cinzia Ferrari)

Hinten vlnr:
Margherita Fratto

Malin Haase
Romane Aubert
Marion Schibli

Beatrice Bertrand
Cinzia Ferrari – Coach

Vorne vlnr:
Lara Pastor

Sabrina Duhme
Mathumisa Ganeswaran

Sofia Scalise
Lola Eugster

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Blessing Diacoumidis

Layla Lehmann
Lea Wegmann

Michelle Lehmann
Sophia Mauthe
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HU 15
Regional

Neu entstand aus den letztjäh-
rigen MU15 Regional (Jungs und Mäd-
chen) und den HU15 Inter (nur Jungs) je 
ein reines DU15 und HU15-Team. Das 
HU15-Team startete nach den Sommer-
ferien sehr zahlreich in die neue Saison. 
Mit 10 «alten Hasen», die schon in der 
letzten Saison dabei waren, 6 Spielern 
mit Jahrgang 2005/6, die von den Minis 
in die U15 kamen, und 9 Neuzugängen 
war das Team mehr als voll. Glücklicher-
weise können wir in einem der beiden 
Trainings auf zwei Hallen zurückgreifen 
und ausserdem haben wir uns dazu ent-
schieden, diese Saison mit zwei Coaches 
anzugehen, um den vielen Spielern auch 
gerecht werden zu können.

Mit diesem Sieg hat nie-
mand gerechnet, denn der 
Gegner war bis zu jenem 
Moment der Zweitplatzier-
te der Liga!

Das Team startete mit zwei deut-
lichen Niederlagen in die Saison. Im 
dritten Spiel kam dann aber das erste 
Highlight der Saison, da man ein über 
40 Minuten äusserst knappes Spiel gegen 
den BC Olten-Zofingen am Schluss mit 
5 Punkten gewinnen konnte. Leider ver-
lor man die nächsten zwei Spiele (gegen 

Luzern und Regensdorf) wieder relativ 
deutlich. Doch dann kam Ende Novem-
ber das zweite Highlight! Auswärts gegen 
den TV Reussbühl gewannen die Jungs 
mit einer tollen, konzentrierten Leistung 
deutlich mit 63 zu 89. Mit diesem Sieg hat 
niemand gerechnet, denn der Gegner war 
bis zu jenem Moment der Zweitplatzier-
te der Liga! Diesen Schwung nahm man 
mit ins nächste Spiel und gewann prompt 
auch das nächste Spiel gegen Kriens. Im 
letzten Spiel der Hinrunde empfing das 
Team dann GCZ in der Kanti Baden. Lei-
der ging das intensive, knappe Spiel mit 
einem Punkt verloren. Natürlich drückte 
diese Niederlage schwer auf das Gemüt 
der Spieler, doch nach einer Analyse des 
Spiels sahen sie ein, dass auch dies zum 
Basketball gehört und dass sie im Gros-
sen und Ganzen ein tolles Spiel mit gros-
sem Kampfgeist gezeigt haben und stolz 
auf sich sein dürfen. Die letzte Niederla-
ge war zwar nicht schön, doch sie spornte 
die Jungs an, die immer weiter trainieren 
und immer besser werden!

(Text: Cinzia Ferrari)

Hinten vlnr:
Simon Rimann – Coach

Angelo Di Sanza
Kilian Belohlavek

Tobian Bruckenburg
Rayhan Vasim

Deniz Kilit
Armin Janani

Julian Schmitke
Bor Grohar

Mohammad Wahidy
Ilija Djordjevic

Cinzia Ferrari – Coach

Vorne vlnr:
Nikola Djokic
Marvin Künzli

Karthin Chandrakumaran
Ajdin Omercevic

Shayan Azarmgin
Davide Loreti
Marek Fenik

Stefan Gavric
Alessandro Lelli

Aaron Balog
Jesse Imonopi

Talha Günay

Es fehlen auf dem Teamfoto:
Aaron Pfister
David Mavrou

Marvin Aegerter
Oliver Pettersson

Roko Racunica
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Minis
Neuenhof Tigers
U9, U11, U13

U9

U11

U13

Die Saison startete die gesamte 
Miniabteilung mit einem grossen 
Sponsorenlauf, bei welchem wir 
Geld sammeln wollten für neue Tri-
kots, da die alten bereits über zehn 
Jahre alt waren. Die Aktion verlief  
so erfolgreich, dass wir sogar jedem 
Kind ein Trikot mit dem eigenen 
Namen überreichen konnten. Die 
Trikots werden nun mit viel Freude 
und Stolz in fast jedem Training 
und jedem Spiel getragen, was uns 
natürlich sehr freut. 
Eines der Highlights für die gesamte 
Minifraktion war der Saison-start-
Event, als die Kids eine Stunde 
lang spielen konnten und dann mit 
den Damen einlaufen durften.  
Ein weiterer Höhepunkt war auch 
das Weihnachtsturnier, an wel- 
chem die Kleinsten zum ersten Mal 
auch dabei sein durften. Sie hat- 
ten riesigen Spass dabei, die Gros- 
sen auszudribbeln und wurden je-
weils frenetisch gefeiert, wenn sie  
einen Korb machten.

U9 Im November haben die kleins-
ten Tigers zum ersten Mal in dieser Sai-
son an einem Turnier teilgenommen. 
Trotz der beiden Niederlagen können 
wir eine positive Bilanz ziehen. Die 
Kinder haben Team- und Kampfgeist ge- 
zeigt und sich sehr gut an die neuen Pro-
Basket-Richtlinien angepasst. Auf dieser 
positiven Erfahrung werden wir das neu-
es Basketballjahr aufbauen.

(Text: Guendalina Barloggio)

U11 Die U11 startete mit sehr vie-
len Veränderungen in die neue Saison. 
Einige erfahrene Spieler, die vom Alter 
her zwar noch in der U11 hätten bleiben 
können, verabschiedeten wir in die U13, 
um ihnen ein anspruchsvolleres Training 
bieten zu können. Zudem verliessen uns 
auch altersbedingt einige Kinder. So gab 
es einige Spielerinnen und Spieler von 
der U9 als Nachschub und ganz viel 
Platz für neue Talente. Fleissig feilen wir 
seitdem an unserer Wurftechnik, dem 
Zweitakt, am Dribbling und der Verteidi-
gung. Einige Kinder trainieren neu sogar 
zweimal, um sich weiter verbessern zu 
können. An den drei Turnieren, an wel-
chen wir teilnahmen, konnten wir bereits 
Spiele gewinnen, doch es fehlt noch oft 
an der Treffsicherheit und dem siche-
ren Dribbling, damit auch die knappen 
Spiele gewonnen werden können. Wir 
bleiben dran und können uns hoffentlich 
die nächsten vier Turniere, die bis Ende 
Saison noch folgen, weiter steigern.

(Text: Cinzia Egloff)

U13 Die U13 Tigers starteten er-
freulicherweise mit vielen Kindern in die 
Saison. Die Vorrunde und der Trainer-
wechsel verlief reibungslos. Die Kinder 
setzten die während des Trainings an-
geeigneten Basketballskills gut um. Die 
jungen Basketballer kommen stets mit 
Elan ins Training und kehren mit strah-
lenden Kinderaugen nach Hause zurück. 
Während des Trainings tragen erfahrene 
Spieler viel dazu bei, denn sie helfen den 
Neulingen.

Im Grossen und Ganzen stellt 
das U13 ein starkes wie auch motiviertes 
Team dar, welches laufend neue Tricks 
lernt, die super an den Spielen umgesetzt 
werden. Die neuen Trikots wiederspie-
geln mit ihren Tigerstreifen klar und deut-
lich, dass die U13 Tigers furchtlos und 
kampfbereit an die Turniere kommen. 
 (Text: Angela Bamert & 

 Selina Scalise)
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Rückblick

Im vergangenen halben Jahr können wir auf ei-
nige tolle Events zurückschauen. Zum einen war 
das Saisonabschlussfest wieder ein voller Erfolg 
und sowohl Gross als auch Klein hatten gros-
sen Spass dabei, zum andern war auch der Sai-
sonstartevent mit unseren Minis ein gelungener 
Beginn. Ausserdem war das Weihnachtsturnier 
im Dezember 2018 noch nie so gut besucht wie 
dieses Jahr! Fast 80 Spielerinnen und Spieler ha-
ben mitgemacht. Zum ersten Mal waren auch die 
Minis mit dabei, was für viele «Jööh»-Momente 
sorgte.
Das Highlight war aber eindeutig, dass Baden 
von Swissbasketball angefragt wurde, im August 
das 3x3 Swiss Tour Finale in Baden auszurich-
ten. Natürlich waren wir sofort begeistert dabei! 
Der Anlass wurde zu einem vollen Erfolg, obwohl 
man wetterbedingt leider vom Trafoplatz in die 
BBB Turnhalle weichen musste.
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Alumni

Unseren Alumni-Verein haben wir ins Leben 
gerufen, um alte Kameradschaften wieder 
aufleben zu lassen, die Vernetzung unter den 
Ehemaligen zu fördern und um die Verbunden-
heit mit dem Badener Basketball aufrecht zu 
erhalten.

Egal, ob Du schon zu Zeiten des ABB Baden, BBC Baden oder 
des BC Alstom Baden gespielt hast – Du warst Teil der über 60-jährigen 
Clubgeschichte. Gerne möchten wir Dich deshalb einladen, unserem 
Alumni-Verein beizutreten.

Mit dem Alumni-Verein möchten wir unseren Ehemaligen und 
auch unserem Verein Baden Basket 54 einen Nutzen schaffen. Mit ei-
nem Beitrag von CHF 50.– pro Jahr unterstützt Du die Förderung des 
Basketballsports in der Region Baden und wirst im Gegenzug zu min-
destens zwei Events pro Jahr eingeladen. Diese Events sollen als Gele-
genheit genutzt werden, um alte Kameraden wieder zu treffen und auch 
die neuen Gesichter von Baden Basket 54 kennen zu lernen.

Bei Interesse möchten wir Dich bitten, Deinen Beitritt mit einer 
Einzahlung von CHF 50.– zu bestätigen und uns Deine aktuellen Angaben 
(Adresse, E-Mail, Tel-Nummer) per E-Mail (basket@badenbasket.ch) 
mitzuteilen. Alternativ kannst du dich auch mit einem Kontaktformular 
auf unserer Homepage (www.badenbasket/alumni.html) anmelden. Wir 
würden uns sehr freuen, Dich als neues Alumni-Mitglied willkommen 
heissen zu dürfen.

Unser Ziel ist, dass wir möglichst viele ehemalige Badener 
Basketballerinnen und Basketballer wieder zusammenbringen können.

Kontoangaben

Baden Basket 54
Postfach 3159
5430 Wettingen 3

IBAN CH20 0900 0000 5000 8280 1
Post- Konto 50-8280-1

Bild: 1972 stieg das Damenteam in die NLA auf
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Sponsoringmappe – Werden Sie Sponsor oder  
Gönner von Baden Basket 54!

Unsere Sponsoringmappe zeigt die verschiedenen Sponsoringmöglichkeiten, 
mit denen wir uns finanziell absichern wollen, um weiterhin eine vorbildliche Jugend-
förderung betreiben zu können und um die Stadt Baden über die Region hinaus in der 
ganzen Schweiz vertreten zu können.

Die Sponsoringmappe enthält sowohl drei vorgefertigte Sponsoring-Packages, 
als auch eine Palette mit diversen Möglichkeiten, aus denen ein massgeschneidertes 
Package zusammengestellt werden kann. Zudem kann unser Club auch schon mit 
einem Gönnerbeitrag ab sFr. 100.— unterstützt werden.

Für sämtliche Fragen bezüglich des Sponsorings steht Ihnen Nico Hess 
gerne zur Verfügung:

Nico Hess 
(079 738 42 28, nicohess@badenbasket.ch) 

Besten Dank für die Unterstützung!
Ihr BB54-Marketing Team

Sponsoring
Zusammen können wir 
etwas erreichen!

Sponsoring- 
Packages

3ER-SPONSOR-PACKAGE
Bus CHF 1’000.—
Warm-up Shirts CHF  500.—
Homepage CHF  500.—
+ Spielball CHF    20.—
+ Inserat Basketball-Zeitung CHF   150.—

Wert des Packages CHF 2’350.—  
Sie zahlen CHF 2’000.— pro Jahr

LAY-UP-SPONSOR-PACKAGE
Bus CHF 1’000.—
Homepage CHF  500.—
+ Inserat Basketball-Zeitung CHF  150.—

Wert des Packages CHF 1’650.—
Sie zahlen CHF 1’500.— pro Jahr

FREIWURF-SPONSOR-PACKAGE
Warm-up Shirts CHF 500.—
Homepage CHF 500.—
+ Inserat Basketball-Zeitung CHF  150.—

Wert des Packages CHF 1’150.—
Sie zahlen CHF 1’000.— pro Jahr
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Team-Name
CHF 8’000.—

Ausrüstungs- 
Sponsor ab CHF 
1’000.—

Bus Sponsor   
ab CHF 1’000.—

MiniTurnier  
Sponsor CHF 800.—

Warm-up Sponsor 
CHF 500.—

Homepage 
ab CHF 250.—

Banner
CHF 300.—

Spielball
CHF 200.—

Basketballzeitung 
CHF 150.—

Social-Events

Club-Event 
ab CHF 2’500.—

Team-Event 
ab CHF 500.—

Side-Event 
ab CHF 300.—

Sponsoring-Katalog
Ihr Firmenname als Teamname für eine unserer ersten 
Mannschaften!
Unsere 1. Damen- oder Herrenmannschaft über-
nimmt für zwei Jahre exklusiv Ihren Firmennamen als 
Teamnamen. Somit wird Ihr Firmenname schweizweit 
in allen Publikationen, Zeitungen, Meisterschaften, 
etc. stehen.

Unterstützen Sie unsere Equipement-Kasse für Trai-
ningsausrüstung, etc.
Stocken Sie unsere Equipement-Kasse auf, damit wir 
unsere Teams mit der nötigen Trainings- 
ausrüstung, Bällen etc. ausrüsten können. Gerne darf 
auch eine Mannschaft nach Wahl unterstützt werden.

Ihr Logo auf unserem Clubbus!
Von September bis Mai ist unser Clubbus wöchentlich 
regional und national zu unseren Auswärtsspielen 
unterwegs. A4 Format: CHF 1‘000.— oder A3 Format: 
CHF 1‘500.—

Unterstützen Sie unsere Kleinsten, damit Sie sich vor 
Heimpublikum beweisen können. 
Mindestens einmal jährlich soll ein Miniturnier in 
Baden stattfinden. Sie werden in unserer Basketball-
Zeitung und während des Turniers als Turniersponsor 
erwähnt und sichtbar gemacht. Ihre finanzielle Unter-
stützung hilft uns, die Hallenkosten zu decken und für 
ausreichend Verpflegung zu sorgen.

Ihr Logo auf unseren Warm-up Shirts!
Mit Ihrem Logo auf unseren Einlauf-Shirts rennt es 
sich besser! Unsere Fanionteams in den nationalen 
Ligen repräsentieren Ihre Firma an allen Heim- und 
Auswärtsspielen mit Ihrem Logo (A5/C5 Format) auf 
den Warm-up Shirts.

Ihr Logo mit Link auf unserer Homepage!
Auf unserer stets aktuellen Club-Homepage machen 
wir Werbung für Ihre Firma. Für CHF 500.— ist Ihr Lo-
go (inkl. Link) immer sichtbar, für CHF 250.— wechselt 
das Logo sich mit anderen Sponsoren- 
logos ab.

Ihr Firmenbanner an unseren Heimspielen!
Seien Sie bei all unseren Heimspielen der 1. Damen- 
und Herrenmannschaft in der ersten Reihe. Stellen Sie 
uns dafür Ihren Banner mit Firmenlogo zur Verfügung.

Ihr Logo wird am Spieltag in der Halle präsentiert!
Ihr Name/Logo wird am ausgewählten Spieltag in der 
Halle als Ballsponsor präsentiert und ist somit für alle 
Zuschauer sichtbar.

Unterstützen Sie uns bei der Herausgabe unserer  
Basketball-Zeitung (zwei Ausgaben jährlich)!
Helfen Sie uns, die Basketball-Zeitung des Clubs am 
Leben zu erhalten. Das Ziel ist, unsere Mitglieder mit 
mindestens zwei Ausgaben pro Jahr auf dem Laufen-
den zu halten.  
Im Gegenzug erhalten Sie eine halbe Seite in der 
Zeitung, um Ihr Logo oder spezifische Werbung zu 
publizieren.

Ermöglichen Sie unseren Clubmitgliedern einen  
unvergesslichen Event!
Mit Ihrer Unterstützung organisieren wir zum Beispiel 
einen Skitag, ein internes Clubturnier oder Ähnliches 
und erwähnen Sie als Sponsor. Selbstverständlich be-
steht an diesen Events auch die Möglichkeit, Werbe-
unterlagen Ihrerseits aufzulegen oder zu verteilen.

Ermöglichen Sie einer Mannschaft nach Wahl einen  
teaminternen Anlass – Teambuilding beginnt neben 
dem Spielfeld! Finanzieren Sie einem Team Ihrer 
Wahl einen Anlass, bei dem die Zusammengehörigkeit 
gefördert wird. Dies kann zum Beispiel in Form eines 
Teamessens oder eines Kinobesuchs sein.

Unterstützen Sie clubinterne Anlässe – An unseren 
regelmässig stattfindenden, clubinternen Anlässen 
unterstützen Sie uns zum Beispiel bei der Ver- 
pflegung oder der  Hallenmiete. Als Sponsor wer-
den Sie an diesen Events selbstverständlich explizit 
erwähnt und zudem besteht für Sie die Möglichkeit, 
Werbeunterlagen aufzulegen oder  
zu verteilen.

Sponsoringmappe – Werden Sie Sponsor oder Gönner  
von Baden Basket 54!
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Sponsoringmappe – Werden Sie Sponsor oder Gönner  
von Baden Basket 54!

Jetzt 
Gönner 
werden!

Werden Sie Gönner und unterstützen Sie unseren Club!

VIP-Gönner CHF 500.—
Senior-Gönner CHF 250.—
Junior-Gönner CHF 100.—

Für alle Sponsoren, die unseren Club entweder mit einem Pa-

ckage oder mit mehr als CHF 500.— unterstützen, gilt:

 + Erwähnung auf der Homepage (unter Sponsoren)

 + Erwähnung in unserer Basketball-Zeitung

 + Einladung zum jährlichen Sponsoren-Apéro

Sponsoren &  
Gönner

Unsere Sponsoren

VIP-Gönner

Daniel Frei
Elmar Sutter
Esther Reimann

Apotheke Schinznach Dorf
Bühlmann AG
Garage Tiefenwaag
Komplementärpraxis Bruckenburg
Legea
Mobiliar
Ochsner Sport
Studio visuelle Gestaltung –
Patrik Ferrarelli
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Weitere Informationen und Dokumente finden Sie auf 
unserer Webseite:
www.badenbasket.ch

Oder besuchen Sie uns auf Facebook:
www.facebook.com/BadenBasket54

Falls Sie Interesse an einer Mitgliedschaft, Sponsoring-
möglichkeiten oder anderweitige Anliegen und Fragen haben, 
zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren! Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung!

Baden Basket 54
Postfach 3159
5430 Wettingen 3
basket@badenbasket.ch

IMPRESSUM

Redaktion und Lektorat:
Cinzia Ferrari

Fotografie:
Div. Mitglieder/innen von Baden Basket 54

Konzept und Gestaltung:
Studio visuelle Gestaltung – Patrik Ferrarelli
www.patrikferrarelli.ch

Kontakt

Studio visuelle Gestaltung
Patrik Ferrarelli
Anemonenstr. 4O G
8047 Zürich
hallo@patrikferrarelli.ch

DIE HOLZBAUFACHLEUTE AUS DIETIKON
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